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5.

6.

Bekanntmachung.
Die Herren  Stadtverordneten  werden auf

Freitag , den 13. Dezember l . I -,
nachmittags 1 Uhr

in den Bürgers ««! des Rathauses zur Sitzung ergebenst

eingeladen . Tagesordnung:
1 Reniilliauna von 1200 M . für die Einrichtung eures
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der lex Adickes. Ber . Sbaw-Sl. gnalddisiriktes
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4 000 M . für Herstellung eines W^ es aus dresem rse
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Anfrage des Stadtverordneten Schroeder: »Was hat
der Magistrat infolge der diesbezüglichen früheren Be¬
schlüsse der Stadtverordnetenversammlung wegen Auf¬
nahme des Grundsatzes des angemessenen Preises in
die Submissionsbedingungen , «etan-

q gsntraa des Stadtverordneten Demmer . „-vle ^-rui
^ verordnetenversammlung möge beschließen, den Mag^

strat zu ersuchen , die Löhne der Notstandsarverter um

10. Festsetzm?g^ des" Ta ?N str das Müllabsuhrwesen für
das Rechnungsjahr 1913. w . ..

NL ^ Ünkdk/ ^ KurheMchen Feldartillerie

- gffiÄfÄÄÄÄ

13 Fluchtttni ?nplan über die Abänderung der Geisen
Neimer und Sattenheimer Straße.

>1 Desal . über die Abänderung der Eichendorfsstraße,
lg'. Desgl . über die Abänderung der Karlstratze zwischen

Dotzheimer Straße und dem Boseplatz . 37355
Wiesbaden,  den 9. Dezember 1912.Der Vorsitzende

her Stadtverordneten -Versammlnng

8.

Die Einsendung schriftlicher Erklärungen durch die
Post ist zulässig , geschieht aber auf Gefahr des Abienders
und deshalb zweckmäßig mittels Ernichreibebriefes . End¬
liche Erklärungen werden werktäglich wahrend der Dienst¬
stunden in dem Amtsgebäude des Unterzeichneten , Fried¬
richstraße 32. zu Protokoll entgegengenommen.

Wird die Angabe zu Protokoll vorgezogen , >o emvsiehlr
es sich, vorher  die erforderlichen Zahlenunterlagen « nö
Berechnungen auf besonderem Bogen zuiaMMenzustellen
und diese Zusammenstellung und dre Belege da^u rnrtgU-
bringen . Aber auch im Falle einer ielbstgesertigten Steuer,
erklärung wird zur Vermeidung von Rückfragen dringend
empfohlen , die den Angaben der Steuererklärung zugrunde
liegenden Berechnungen an der dafür rm Formular be¬
stimmten Stelle (Seite 3 und 4j oder aus einer besonderen

A^ ^Die ^ Veranlagung zur Ergänzungssteuer erfolgte im
Jahre 1911 für drei Jahre , also für d,c Zeit bis zum

31‘ ^ emüß 8̂ 71 des Einkommensteuergesetzes wird von
Mitgliedern einer in Preußen . Husten oder im Königreich
Sachsen steuerpflichtigen Gesellschaft mit beschrankter Haf¬
tung derjenige Teil der auf sie veranlagten Einkommen¬
steuer nicht erhoben , welcher auf Gewinnanteile der Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung entftillt Die,e Vorschrift
findet aber nur auf solche Steuerpflichtige . lnwendung.
welche eine Steuererklärung abgegeben und in dieser den
von ihnen empfangenen Geschäftsgewnin besonders bezeich¬
net haben . Daher müssen alle  Steuerpflichtigen welche
ei n e B erü cksi ch tig ung 8 e m a ß 8 71 a. a O . e r¬
warten.  mögen sic bereits im Boriahr nach einem Ein¬
kommen von mehr als 3000 Mark veranlagt gewesen sein
oder nicht, binnen der oben bezerchneten Frut eine die
nähere Bezeichnung des empfangenen Geschüftsgewrnns
aus der Gesellschaft mit beschränkter Haftung enthaltende

DieEorgeschriebenen^ Formulare zu Steuererklärungen
sind durch die Post zugesandt worden , sie «erden aber , so¬
weit ° ies nicht geschehen, von heute ab , vormittags E ü- X
Uhc , ir . meinem Amtsgebäude , Friedrichstratze 32, Zimmer
Nr 5, auf Verlangen kostenlos verabfolgt . .

Alle Briefe bitte ich lediglich zu adressieren : An den
Herr » Vorsitzenden der Veranlagungs -Kommission für den
Stadtkreis Wiesbaden , hier , Friedrichstraße 3- * ,

Es wird ersucht, in allen Eingaben die W vhnurig
(nicht Laden . Werkstatt , Kontor mw .j und die diesseitige
Kontrollnummer anzugeben . ,

Der Borntzende
der Veranlagungs -Kommission f. d. Stadtkreis Wiesbaden.

Froehlich . Geheimer Rcgierungsrat.

Bekanntmachung.

af Gabcn' sür^Kohlen sür verschämte Arme : Durch den Tag¬
blatt -Verlag 20 Ji  u . 24 X von Herrn Stadtverordneten Tr.
Diener 20 Al,  von Frau Antonie Bredenberg 200 i , ton He»rn
Fabrikbesitzer Hermann Tilger1 »00 Xvon ^rrn StMvermd-neten Alfred Esch 50 Al,  von N. v. C 10 Ai,  von dem Westlichen

Bezirksverein 50 X von Fra,i Nerstleutnant M. ^ «" er durch
Herrn Dr . Schräder 100 Al,  von Pb . A. 20 X von A. M. 120 .H,
von A. H. 5 X von Herrn Stadtrat Konsul Burandt oO ,ft,
von Frau Leontine HeimerMnger 10) wm  Herrn Rentner
Philivv Eckhardt 6 .« . von  Herrn F . Sch. 10 X von ®« ni:
rer Lieber von einer Trauung 100 Al.  von ® 1° •Mo#
öetnt ÎlcjöttöcT Herbst 20 JI,  von Frau H. -̂ lntermeyer Tue.
20 H von Herrn Stadlrat Kimmel 20 A,  porn Verem Süd-
Wiesbaden 25 X durch Herrn Bezirksvorsteher Mockel von N. N.
07 4i  i3oit der Soöc  dtato 50 Ji»  von Holet Adter-Badhais
?0 ?k. von N N 0.20 von Herrn Hoflieferant Emil Hees z A
um') von st st 5 Al,  zusammen 1995.70 X

6) Gabe» für das warme Frühstück für arme Schulkinder:
Bon Herrn Stadtbaumeister Cunitz vom Skat -Hotel Imperial
10 11 von Herrn Stadtverordneten Dr . Drever 20 X von Frau
Antonie Bredenberg 300 X von einem Mitglied des Magistrats
infolge Verzichts auf -ine Refteentschädigung 12 X von Herr»
Stadtverordnete » Alfred Esch 30 X von  der Eöiê badener Brot¬
fabrik Wilhelm Riickerich durch die Wiesbadener Warte 5 .4Uon
Ph . A. 20 Al,  von A. M. 120 X von A H. 5 X von F. M. 10 *.
von Herrn Stadtrat Konsul Burandt 50 X von Frau Leon,n.
Heimerdinger 10 Al,  von Ungenannt durch Herrn Mittelschulrektor
H. Breidenstein 10 Al,  von Herrn Rentner Pbil . Eckhardt 8 JI,
von Herrn Geb. Kommerzienrat Bartling 20 X von Herrn
Architekt Pbil . Schmidt 10 X von Frau H. Wmtermever Ww:.
20 Al,  von Herrn Stadtrat Kimmel 20 Al,  vom Verein Lua-
Biesbaden 25 Ai,  von Frau E. Oesterling Wwe. 8 X durch
Herrn Bezirksvorsteber Möckel von M N. 7r> M,  von der .ose
Plato 50 Ai,  von I . N. 10 X von Frau Haugwltz lO M,  von
Herrn Hoflieferant Emil Hees 3 X zusammen 854 X Ter
Empfang wird mit der Bitte um weitere Gaben m«t Dank bi-

,tah SBit3bo&en, den 9. Dezember 1912. 37255
Der Magistrat . Armenverwaltung.

Froehum . «-»eyelmer .
Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit verofientlicht.

Wiesbaden , den 6. Dezember 1912.Dezember 1912.
Der Magistrat . — Steuerverwaltnng.

Borgman « .

Oesfentliche Bekanntmachung.
Steuerveranlagung für das Steuerjahr 1913.

Aus Grund des 8 28 des Einkommensteuergeietzes wird
• „ ii ipspr bereits mit einem Einkommen von mehr alv

1000 Mark veranlagte Steuerpflichtige im ^ tadtkreü ^ Lie -baden ausgesordert . die Steuererklärung über fern Fayres.

itsÄfs .ss '» ««« '
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verpflichtet,  auch wenn ihnen eine besondere Auffor-
hc-uticr oder ein Formular nicht zugegangen ist.

Wer die Frist zur Abgabe der ihm obliegenden steuer-
erklärung versäumt , hat gemäß 8 31 Absatz 1 des Enikom-
mensicueraesetzes neben der. im Veranlagungs - und Rechts-
wittefticr f̂ahven endgültig festgestellten Steuer einen Zu¬
schlag von 5 Prozent zu derselben zu entrichten.

Wissentlich unrichtige oder unvollständige Angaben
oder wissentliche Verschweigung von Einkommen ni ^ der
Steuererklärung sind im 8 72 des Einkommensteuergelehes
mit Strafe bedroht.

Reicksoersicherungsordnung und VersichernngSnesetz
für Angestellte. ^ . . . _ ,

Laut Magistratsbeschluii vom 20. Mai 1911 und die Durch¬
schnittswerte ber Naturalbezüge für den Gemeindebezirk Wies¬
baden wie folgt festgesetzt worden:

1 Für Betriebsbeamtc und Hnndlungsgehilie » Kost l .vv X
«vgis mit Licht 0.59 Ai,  Kost und Logis 2 .^ Feuermig 0.20 X

2 Für Arbeiter männlichen Geschlechts Kost 1-3-) Al,  Logis
mi* nss « Kost und Logis 1.70 .4,  Feuerung 0.15

3. Für Arbeiter weibliche» Geschlechts Kost 1.20 X 8^ 8 mit
ojrfit 0.30 Ai,  Kost und Logl's 1.50 X Feuerung 0.15 .4.

Diese Neufestsetzungist am 1- Juni Ml in Kraft getre^ n.Wir bringen die voritebende Festsetzung mit dem Be«
merken zur öffentlichen Kenntnis , daß für Angestellte, « einer
Stellung , die,, ähnlich wie die der Betricbsbeamten und Hand«
lungsgebilsen gehoben stnd, oder ste überragt , (z. B. Chemiker,
Techniker, Privatsekretäre . Kinderfräulein , Gesellschafterinnen.
Hausdamen , Repräsentantinnen nsw.) die Satze unter Ziffer 1 in
Anwendung zu kommen haben.

Verdingung.
Die Ablustkanäle in Monier - bezw. Rabitzkonstruktion für

den Umbau des Pavillon l der städtischen KrankenbauserMlte-
rungsbauten zu Wiesbaden sollen im Wege der öffentlichen Aus--
schreibuiig verdungen werben. .

- Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können wahrend
der Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude Frieduch-
stratze 19 Zimmer Nr . 9 emgesehen. die Angebotsunteilagen
ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldireier Einsenblmg von W ^ bezogen werden.Verschlossene und mit der Aufschrift « . " uctienenc

Mttwo » .^den' 18? Dezember 1912, vormittags 9 Uhr,

^ " Die Êröfsnmig" der Angebote erfolgt in Gegenwart der etroa

ci Tc6einenden̂ iete^ D0tgeJ4rj{5en en und uusgefMten Vw
dingungsformular eingereichten Angebote werden berücksichtigt

Zufchlasssrist : 3» Tage. 37254
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Bekannlmackung. ^
Die ledige Dienstmagd Emma Pcrskr , geboren am o.  Avril

1888 zu Idstein i . T.. entzieht sich der Fürsorge für ihr Kmd. so
daß dieses ans öffentlichen Mitteln unterstützt werden muß.

Wir ersuchen um Mitteilung ihres Anfentbalts.
Wiesbaden, den 3. Dezember 1912.

Der Magistrat . Armenoerwaltung.

Verdingung . . . . .
Die Be- und EntwässerungS-, sowie KaSle,tungSaulaM

(Los 1 und 2) «ir den Um- und Erweiterungsbau desTircktor
Wohnhauses neben dem Rekorm-Realgymnasium z,i Wiest ade-
sollen im Wege ber öffentlichen Ausschreibung verdungen w

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können wÄ ,
der Vormittagsdienststunden im Verwalt,mgSgebaud -̂ Fr eftB
strabe 19 Zimmer Nr . 9 eingefeüen. die ^ Ebotsu
ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Barzatztun« J
bestellgeldfteie Einsendung ®onw50f i ea0ß »»-

Verschlossene und mit der Ausschrift A <» vo» . . . f
iefiene Angebote sind spätestens bis lt- .

Montag , den 16. Dezember 1912, vormittags 9 Ute
hierher einzureichen. . ltrt+PT Einhaltung

Die Eröffnung ber Angebote erfolgt — unter e™
der obigen Los-Reihenfolge - m Gegenwart der etwa

gungskormular eingereichtcn Angebote werden brrückncht'gt-
Zuschlags,rist : 39 Tage. ^
®l,S6,b, «. «<» 7. D« » «°-

Ausgeschiebe
Durch
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Mer bei Llbaabe dieicS Gutscheines in uilscrerHauptgeschäfts-
sielle, Nikolasstr . 11, in unserer Filiale , Mauritiusstr. -12 oder
bei unsere,, Anzcigc-Annabmcstellen oder bei postfreicr Zusendung
dieses Gutscheinesdieses GMiaieincs

eine Einschreibgebühr von Sv Pf.
in bar oder Briefmarken entrichtet, kann eine Anzeige
in der Größe von ^ ,3 Zeilen
in den Rubriken. Zu vermieten . Mietgesttche , Zu v«t-
kanfen , Kaufgesuchk . Stellen finden , stellen suchen.
Verloren , Gefunden , Tiermarkt , Gelder , Heirate « '
Hypotheken - und Grundstücksmarkt , Unterricht nn
Wiesbadener General - Anzeiger" einmal veroNcntllchcn.

Gegen entsprechendeNachzahlung, von 10 Pfg. pro^ Zelle,
kann dieser Gutschein auch sür größere 'Anzeigen ,n den
qenannten Rubriken verwendet werden, ebenso kann die
Anzeige auch öfter nufgegeben werde», für jede weitere Aus-
nabme mutz jedoch gleichfalls ein Guischnn und 20 Psg.
Einschreibgebühr cingereichi werden. Bei Aiizeigeii, m denen
um Einsendung von Offeririi an unsere Expedition gebeten
lvird oder in denen unsere Expedition als Auskunftstellege¬
nannt ist. find wcüere 20 Pfg . für Offerten- bezw. Ausknmls-
gebühr beizufügen. , . . ..
VC3T Für Gcschäftsanzeige,» lonne ,ur Anzeigen, die

»arütbrnde Rubrik en fallen , kommt dieser
Kuffckein nicht in Slnrcchining.

Wiesbadener Ihcncral - Anzcigcr.

Text der Anzeige:
(Bitte recht deutlich schretben.r

Bett zu verkaufen
5075 Frankenstrabe 15. 2.

nkaus
von altem Eisen , Metall,
Lumpen , Gummi . Neutuch¬
abfälle , Papier (u. Gar . des
Emst .j, Flaschen und Hasen-
festen bei
Wilhelm Ktcrcs, Allhandlg.
Wellritzstr. 39. —Telephon 1884.

Heifäts-Gesuche
Prio .-Beamter . 26 I „ nnttl.

Figur , i. stch. g- Stellung , s. gut.
üharakter und Vermögen w.
Heirat . Oft. niöal. m. B. u.,vk.
648 Fil . d. Bl . Mauritiusstr .^ ^

jeder Art besorgt billigst und
prompt UrHsfcM -ettrur,
37763 Gneiseuaustr. 9.

sowie alle Sorten
babe Faß - u. Flaickenw ^zuaebcn. Beite Bezuasaueue

Verseil iecle nes.
Mütter! Mütter!

Flaschen aller Art , Altc.icn,
Lumv.. Säcke low. gctr. Kleider
k. z. d. höchst. Preis , sck . Still.
Blücherstr. 6. Postk. gen.

In den Monaten Dezember
und Januar eröffne nur

für Schneiderinnen
am 2. Dezbr. einen Znschneide-
knrsus worin d.. Maßnebinen u.
Znschneiden in euitachit.Mctbode
u. kürzester Zeit zum Preise voi,
nur 10M.vMt . ll. grundl gelebrt
wird . Kirckgane 17, 2, Acltelke
Schule am Platze.  119/3

Kein Bloßstramvclnl Keine Er¬
kältungen mehr bei d. get. aesch.
Deckbettkalter für Kindcrwaaen
und -Bette ». Keine sürlorgende
Mutter läßt diesen äußerst prak¬
tischen Artikel bei dem Liebling
fehlen. Versand u. Nacbiiabme
franko Ai  1,50 durch H Köhler,
Gonscndeimb.Mainz ,Tolei. IM,

Vertreter gesucht! *

ügl . Höhere
Nasdiinenbauschule

Aachen.

alOOfc
in Falten it. glatte Ware , in allen
Größen (Gelrgenheitskauft . srnb.
Preis Mk. 15. 18. 20. 22. 25. jetzt
7.50, 9. 1«. 12. 15. solange Vor¬
rat . Wellritzstr. 12. Ecke Helenen¬
straße. Bitte auf Nr . 12. zu
achten. 37797

Beginn des Sommer¬
halbjahres 1913 am
3 . April.

Nähere Auskunft und Pro¬
gramm kostenlos durch
37794 Direktion.

Billige Nußkohlen.
XS Mk. 1J5 per Zentner bei
Abnahme von 10 Zentner.

\V . Huppert & Co . ,
Mauritiusstr . 5. Te !. 21. 5"">

Nmziige
u. Transporte oer Rolle in u.
außer der Stadt . Ludwrnltr . S.

I Televbou-Nr . 2614. 7̂«°«

Wollen Sie
auf

Weihnachten
Geld

zuaeven. -oenr

Televbon 3382.

sparen, dann nehmen Sie Ge¬
legenheit wahr . ca. 196 Ktnder-
PaletotS u. -Anzüge zum,A >ls-
suchen. Stück nur 3.59 ,M.  Es
befinden iidi darunter Sachen,
deren früherer Preis das 3lacke
war . Ein Posten einzelne Ulster
u. Paletots , modernste Formen,
Jovven . CavkS. Gummimäntel.
Holen, auch in ickwarz. wcrde,i
z„ lebr billig. Preisen vecklamt.

Rur Neuaal se  221.
Kein Laden. **/°

Prisat -Mittag - u. Abendä
bürgerlich und aur. s
straße 30, 1. Stock linis.

Anz

Junger Künftler
cnivssehlt sich als

Künstlerischer Berater
in allen Landhaus - und, Ein-
richtungsfragcn . t. >440

Auskunft unter Hi 647 dnrco
die Filiale d. Bl.

verlobungs- ^
vermählungr

Rarten
L - einfach,i-rund^i, i flusfütfnmg b«>W**
t d und dtMgste- ci-f-r«» Wc L

mein«
en

Jede
| öle Anse

Gard
®eihi

5» ;
IGftcke
m reid
^zahl.

Ia. Qualitäten 55
UohlenuUokr

Knthraeit^

litte
Sehren

«Äfl

LierKohlen,
Vrikels u.

empfiehlt billigst kidtZ
W . Weber

Wellritzstr. 21. Telephon 4189.

Suchdruckerel
Wiesbadener

verlagsanstalr

5«rnN>rech«r 30» “
r,edric
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